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Macher Wochenblatt
BrzugSprei, : BierkljLhrlich 1 Mk . 60 Pfg.

Im Reichsgebiet 1 Mk. SO Pfg . ohne Bestellgeld .
Linrückungsgebühr : Die virrgespaltene Zeile oder

deren Raum 9 Pfg ., Reklamezeile SO Pfg.

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für de«

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Berlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.

Anzeigen « Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

-v 2S2. Donnerstag , de« 13 . Dezember 1S17 8S . Jahrgang

Bor einem Jahre .
14. Dezember ISIS.

Im Westen scheitern verschiedene feindliche Angriffe
auf Höhe 304 , sowie Fort Hardaumont . — V. Armee
erkämpft mit ihrem linken Flügel den Uebergang über
die Calmatniul -Niederung.

Bsm Weltkrieg.
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 12 . Dez , abends . (Amtl .)
Bon den Kriegsschauplätzen nichts Neue- .

W .T .B . Berlin , 12 . Dez . (Amtlich.)
Eines unserer U - Bovte , Kommandant Ka -
pitänleutnant Jeß , hat neuerdings im
Sperrgebiet um England 35000 Bruttv -
registertonnen versenkt . Unter den verruch¬
teren Schiffen befanden sich ei» sehr großer
Dampfer mit 4 Masten , 2 mittelgroße be¬
waffnete Dampfer , von denen einer durch
4 Bewacher gesichert war , ein Paffagier¬
dampfer von 7500 Tonnen , sowie ein mittel¬
großer Tankdampfer .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
W .TB . Berlin , 13 . Dez . (Amtlich.)

Eines unserer Marineflugzeuge , Führer
Oberleutnant zur See Christiansen ,
hat bei einem Aufklärung « flug in den Hoof -
ben am 11 . Dezember , vormittag » , das eng¬
lische Luftschiff „ C 27 " vernichtet . Das
Luftschiff stürzte brennend in die See .

Der Chef des Admiralstabs der Rarine .

W .T .B . Rotterdam , 13 . Dez . Nach
dem „Nieuwe Rotterdamschen Courant " ver¬
langt die „Times " eine eingehende Unter¬
suchung über die Ursachen der eng¬
lischen Niederlage an der Westfront .
DaS Blatt farbert , daß alle Truppensührer ,
die grobe Fehler begehen , entlassen werden
müssen, und sagt , es sei eine Schwäche Haigs ,
Personen zu bevorzugen , die am längsten
unter ihm gedient hätten .

M IM Mkbllk.
Roman von k . Krickeberg .

(Fortsetzung.)
Bor Tisch fand dann der Großpapa noch

Gelegenheit , Mlte allein zu sprechen . „ Ihr
habt nicht nötig , besonder» Toilette zu machen
oder das gute Service aufzulegen , und dann
als Wein den leichten Mosel , — dieser Müller
war früher einmal Wachtmeister in meiner
Schwadran , ich ziehe ihn lediglich seines Sohne «
wegen an meinen Tisch .

"

Mite blickte den Großpapa in maßlosem
Staunen an . Das sah ihm gar nicht ähnlich,
daß er auf Untergebene in dieser hochmütigen
Art herabsah , und nun gar diesem Müller
gegenüber hatte er kein Recht dazu, ganz ab¬
gesehen davon , daß er dem Sohne viel Dank
schuldig war . Der alte Herr war selber Guts¬
besitzer wie er , lebte aber in viel besseren
Verhältnissen als der Baron Segendorf , und
seine Söhne waren ebenfalls Offiziere , deren
Kameraden verkehrten in seinem Hause , die
Tochter würde einen Rittmeister heiraten . Der
Großpapa machte sich offenbar einen Scherz
mit ihr . Aber der sah ernst a«» »nd sprach
von anderen Dingen .

W .T .B . Berlin , 13 . Dez . Kriegs -
auSgaben der Entente seit dem 12
Dezember 1916 . Das Jahr , das der
Zurückweisung des deutschen Friedensangebots
am 12 . Dezember 1916 folgte, kommt der
Entente teuer zu stehen. Abgesehen von den
Verlusten an Menschen, Material und Gerät ,
erreichen die reinen Kriegsausgaben eine un¬
geheuere Höhe . Nach Ententequellen gaben
in diesem eiaen Jahre auL : England 53
Milliarden , Frankreich 35,3 Milliarden , Ruß¬
land 46,8 Milliarden , Italien 12,2 Milliarden ,
Amerika 53,1 Milliarden . Dies gibt die ge¬
waltige Summe öan 200 Milliarden für ein
einziges Jahr . Demgegenüber stthen : für
Deutschland 36 Milliarden , Oesterreich Ungarn
18,7 Milliarden , Türkei 0 . 68 Milliarden und
Bulgarien 0,84 Milliarden , zusammen für
die Mittelmächte 56 Milliarden . Die unge¬
heueren Zahlen der Entente bedeuten eine
beträchtliche Zunahme .gegen die früheren
KriegSjahre . S » stehen die 53 englischen
Milliarden der letzten 12 Monate gegen nur
68 Milliarden der vorausgegangenen 28
Monate , während die 56 Milliarden der
Mittelmächte nur eine leichte Erhöhung gegen¬
über den 95,2 Milliarden der gesamten
früheren KriegSjahre darstellen . DaS Ver¬
hältnis wird in den künftigen Kriegsmonaten
sich noch mehr zu Ungunsten der Entente ver¬
schlechtern «nd das Ergebnis wird um so
fühlbarer sein , als zwar die Mittelmächte ihre
Kriegslast fast ganz aus dem eigenen Lande
aufbringen , die Ententeländer dagegen außer¬
ordentlich schwer verschuldet sein werden .

W .T .B . Bern . 12 . Dez (Schweiz . Dep .-
Ag .) DaS Palitische Departement hat am
10 . Dezember an die französische Bot¬
schaft eine Rate gerichtet, in der die Ge¬
bietsverletzung en durch fremd eFlieger ,
die Bamben französischen Modells in der
Gegend von Mutten und Menziken abwarfen ,
zur Kenntnis gebracht wird . Mit der Anzeige

Da hob Mite trotzig dar Köpfchen, befahl
dem Mädchen , den Tisch mit dem guten
Meißner Geschirr zu decken , schmückte ihn
selber mit Blumen , gab von dem guten Rhein¬
wein heraus , und sie zog dasselbe weiße Kleid
an , das ße beim Manöverbiner getragen
hatte . Sie wenigstens wollte sich keine Takt¬
losigkeit zuschulden kommen lassen. Wa » ging
eS sie an , was der Vater ihres Inspektor »
dermaleinst gewesen war .

Und dieses gespannte Empfinden gegen
den Großpapa half ihr über die Verlegenheit
bei der Begrüßung der beiden Herren .

Sie ging Herrn Müller sen. entgegen und
reichte ihm mit einer gewissen verlegenen
Herzlichkeit die Hand : „ Ich freue mich , daß
Sie nun doch noch geblieben sind, " sagte sie .

„Ja , ich konnte nicht wissen , daß der Herr
General so gütig sein würde , mich in sein
Hau » zu bitten " Da » klang sehr förmlich und
respektvoll , unb respektvoll höflich war auch
sein Gruß . Die gestrige vertrauliche Unter -
redung schien Herr Müller vergessen zu haben .
DaS verstärkte MiteS Verlegenheit .

Eine» Augenblick stand sie ratlos , wie sie
sich dem Inspektor gegenüber benehmen sollte.
Sie hatte seit der Szene mit den Zigeunern
nicht wieder ein Wort mit ihm gewechselt.
Sie pflegte« sich sonst nicht mit Händedruck

der schweren Zwischenfälle wurde die drin¬
gende Aufforderung verbunden , solchen Vor¬
kommnissen endlich ein Ziel zu setzen.

* Berlin , 13 . Dez In Pariser Tele¬
grammen wird der „Kölnischen Zeitung " zu¬
folge behauptet , die französische Regierung
habe beschlossen , Sarrail von der Lei¬
tung ber Saloniki - Expedition abzu¬
berufen . Sin Nachfolger sol General
RocqueS werden . Die französische Zensur
verbot die Verbreitung dieser Meldung .

WT .B . New - Jork , 12 Dez . (Reuter .)
Panama hat Oesterreich - Ungarn de»
Krieg erklärt .

Stockholm , 12 . Dez . Wie südrussische
Blätter melden , erklärte Bratianu , daß die
Waffenruhe an der rumänischen Front
durch d«S Militär erzwungen worden sei,
daß aber kein Mensch der Welt die rumänische
Regierung bezwingen werde , in Sonderfriedens -
Verhandlungen einzutreten . Rumänien werde
dem Ententeabkommen treu bleiben . Ferner
wird gemeldet, daß die französische» Batterien ,
unterstützt durch russische Batterien , auf ei«
Dorf in der Nähe von Galatz , in dem sich
deutsche , österreichische , russische und rumä¬
nische Soldaten zur Verbrüderung zu¬
sammengefunden hatten , feuerten . Dadurch
dieses Feuer auch russische Soldaten verwundet
wurden , feuerten russische und rumänische Ab-
teilungen ihre Batterien ab und machten die
Besatzung nieder . Auch die französischen Ar¬
tilleristen und Offiziere wurden nach blutige «
Kämpfen niedergeschlagen .

W .T .B . London , 12 . Dez . (Reuter ) . Die
„Times " melden aus Washington : Die
Nachricht aus Tokio , daß in Wladiwostok
japanische Truppen angekommen seien , wird
von der japanischen Botschaft bestätigt . E»
wird erklärt , daß die Japaner technische Truppen
nach Wladiwostok geschickt haben , um de»
Hafen als Endpunkt der sibirischen Eisen¬
bahn zu betreiben .

zu begrüßen , und er schien es auch heut nicht
zu erwarten , den« er stand in so konventio¬
neller Haltung wie sein Vater da , ihrer Be¬
grüßung entgegensehend , « ber schließlich , und
er war doch heut ihr Gast . So streckte sie
ihm zögernd die Rechte entgegen , und er er¬
griff sie höflich , wie die einer Fremden , und
küßte sie respektvoll.

„ Müller , nehmen Sie hier zu meiner
Linken Platz, " sagte der Großpapa desto zwang¬
loser zu seinem ehemaligen Wachtmeister , „und
Sie , Frau von Siebenstein , bleiben hier zu
meiner Rechten , wie immer , wir werden
nicht erst eine Aenderung in der Tischordnung
vorzunehmen .

"
Mite erschrak , und auch Frau von Sieben¬

stein blickte bestürzt . Der alte Herr Mülle ,
war des Barons Gast und ein Gentleman ,
und da hätte er die Dame de» Hauses oder
deren Stellvertreterin zu Tisch führen müssen.
Verstohlen blickten die Damen nach ihnen hin,
doch deren Mienen waren undurchdringlich .
Ruhig schritt Müller sen. nach dem ihm an¬
gewiesenen Platz .

„Dorthin , Mite ! " kommandierte der Groß¬
papa die Enkelin an Frau vvn Siebenstein »
Seite , aber die stand bereits neben dem alten
Herrn Müller .

(Fortsetzung folgt.)



HagLS - WerrigKeLterr .
Batzen.

ffsi Karlsruhe , 12 Dez . Beim Aussteigen
aus einem in Fahrt befindlichen Straßenbahn '
wagen stürzte eine 56 jährige Frau zu Boden .
Sie erlitt dabei einen Schädelbruch und starb
kurze Zeit nach dem Unfall .

G Mannheim , 13 . Dez Der Polizei
ist es gelungen , die Diebe und Hehler , die
kürzlich bei einem Einbruchdiebstahl für etwa
25000 Mk. Kleiderstoffe und Seidenwaren
stahlen , festzunehmen. Es handelt sich um
zwei 18- und 19 jährige Soldaten , und um
Vater , Mutter und Schwestern derselben. Die
gestohlenen Swffe wurden zum größtenteil
wieder beigebracht . — Aus verschmähter Liebe
schoß eine 24 jährige Witwe auf ihren ehe¬
maligen Geliebten , einen ledigen Bankbeamten ,
ohne ihn jedoch zu treffen — In Feudenheim
wurde am hellichten Tage eine 37 jährige
Witwe von einem Unbekannten überfallen und
ihrer Barschaft beraubt .

G Mosbach , 13 . Dez . Auf noch unauf¬
geklärte Weise ist die Wirtin Ehrismann umS
Leben gekommen Die Frau hatte sich zu
Einkäufen nach Ncckarburkenbegeben, war aber
nicht mehr zurückgekehrt . Als man sie suchte ,
fand man sie tot beim Bahnkörper liegen . Ob
ein Unglückefall oder ein Verbrechen vorliegt ,
ist noch nicht festgestellt.

Deutsches Reich.
W .T .B . Saarbrücken , 11 . Dez . Eine

überraschende Wendung ist in der Angelegen¬
heit des Saarbrückener Postraubes
eingetreten Am letzten Sonntag wurde das
Personal des Postamtes 3 auf» höchste über¬
rascht , als beim Entleeren eines Sammel¬
sackes neben den Briefen auch noch zahlreiche
niedrige Geldscheine und Tausendmarkfcheine
zu Hunderten auf den Tisch flackerten . Die
Ausbeute stammte «us einem Briefkasten
der Oststadt . Beim Zusammenzählen ergab
sich den erstaunten Beamten die Summe von
303168 Mark . Offenbar von Reue erfaßt ,
hat der Täter , der übrigens mit den posta¬
lischen Verhältnissen vertraut sein muß , etwa
zwei Drittel der geschädigten Postverwaltung
zurückerstattet Für Mitteilungen , die zur Her¬
beischaffung der hiernach noch fehlende»
Summe von mehr als 200000 Mark führen ,
bleibt die Belohnung von 5000 Mark in voller
Höhe bestehen.

WTB . Düsseldorf , IS . Dez . In dem
Kriegs Wucherprozeß gegen Daniel
Schöndorff und Genoffen ist auf Anord¬
nung des Vorsitzenden der Strafkammer die
Berichterstattung über die Verhandlungen bis
nach Schluß der Beweisaufnahme aufgehoben
worden , da eine Beeinflussung der Zeugen
durch die Presseberichte erfolgen könnte. Die
Urteilsverkündung wird für heute abend er-
wartet

— Die Leipziger Frühjahrsmesse
wird vom 3 —9 . März 1918 stattfinden .

— In Leipzig mußte der große Elefant
deS Zoologischen Gartens geschlachtet werden .
Ein Gastwirt erstand das markenfreie Fleisch .

Frankreich .
W .T .B . Paris , 12 . Dez . (Meldung der

Agence Havas .) Nach dem Schriftstück, in
dem um die Ermächtigung zur Strafver¬
folgung von Caillaux nachgesucht wird , soll
dieser sich eines Anschlags auf die Sicher¬
heit des Staates schuldig gemacht haben
durch Umtriebe , die geeignet gewesen seien ,
die Bündnisse Frankreichs bloßzustellen, ferner
des Einverständnisses mit dem Feinde und
schließlich einer flaumachenden Propaganda .
Für diese Anklage sind die Kriegsgerichte zu¬
ständig . Sollte aber die Anklage auf An¬
schläge gegen die Staatssicherheit endgültig
aufrecht erhalten bleiben, so würde Caillaux
vor den Staatsgerichishof verwiesen werden
muffen .

Rttßla«».
W .T .B . Berlin , 13 . Dez Ungefähr 150

Wahlergebnisse für die Konstituante in
Petersburg sollen bisher nach englischen Mel¬
dungen bekannt sein. Obschon die Sitzungen

bisher nicht beginnen konnten, heißt eS , daß
der für den Zusammentritt der Konstituante
festgesetzte Tag (der letzte Dienstag ) in Ruß¬
land gefeiert werden solle . Das revolutionäre
Militärkomitee fordert die Arbeiter und Sol -
datemzu einer Massendemonstration auf ,
mit der Parole : Nieder .mit den Kadetten !
Nieder mit Kaledin , Kornilow ! Rieder mit der
Bourgeoisie ! Es lebe die Macht der SovjetS !
Das Land , der Grundbesitz, die Fabriken für
das LZolk!

Basel , 12 . Dez . Nach einem Londoner
HavaSbericht meldet die „ Times " : Aus der
russischen Botschaft in Washington verlautet
gerüchtweise, Nikol aj II . sei von seinen
Wächtern getötet worden .

Spanie » .
W .T .B . Tarragona , 13 . Dez . (Agenee

Havas .) Drei Meilen v»m Kap Jorge Arne-
tilla entfernt ereignete sich ein Zusammen¬
stoß zwischen dem italienischen Dampfer
„ Cavour " und einem anderen Dampfer
der gleichen Nationalität , dessen Name unbe¬
kannt ist. Der „Cavour " sank . Die Fahr¬
gäste wurden gerettet . Das Schicksal deS
anderen Schiffes ist unbekannt .

Badischer Landtag .
oo . Karlsruhe , 13 . Dez . Im Mittel¬

punkt der gestrigen Tagung der 2 Kammer
standen die beiden Interpellationen deS
Zentrums und der Sozialdemokratie über den
augexblicklichen großen Kohlenmaiigel und die
damit zusammenhängende nationalliberale
Anfrage , was die Regierung zur Abhilfe der
Kohlennot zu tun gedenke . Die Interpellationen
wurden von den Abgg . Weißhaupt (Ztr .)
und Kolb (Soz .) begründet , wobei letzterer
auf die Tätigkeit des Kohlensyndikates hin¬
wies , dem gegenüber die badische Regierung
machtlos sei . Als Grund der Kohlennot könne
man nicht allein den Wagenmangel gelten
lassen, denn ein solcher habe im Sommer
dieses Jahres noch gar nicht bestanden . Die
völlig ungenügende Tätigkeit der Kohlen-
kommiffäre sei Schuld an der Verschlechterung
der Kohlenversorgung Nur eine Beschlag,
nähme der Kohlen durch den Staat hätte uns
vor der Kahlennot schützen können

In der Beantwortung der Jnterpellatian
betonte Minister des Innern Dr . Frhr
i» . Bodman , daß die Macht der bad . Re¬
gierung auf dem Gebiet der Kohlenversorgung
eine sehr geringe sei . Der Kohlenkommiffar
gehöre nicht, wie der Abg . Kolb behauptet
hatte , dem Kohlensyndikat an ; richtig sei da¬
gegen, daß die Erhebungen des ersten Kohlen¬
kommissars unbrauchbar gewesen seien . Ueber
das Kohlensyndikat hier zu sprechen , so führte
der Minister weiter aus , »der es gar zu ver¬
teidigen , ist nicht meine Sachs . Der richtige
Ort dafür ist der Reichstag oder besser noch
das preußische Abgeordnetenhaus . Zu Schluß
seiner Ausführungen teilte der Minister mit ,
daß für die nächsten Wochen eine Besserung
der Kohlenversorgung zu erwarten sei.

In der sich anschließenden Aussprache, an
der sich die Abgg . Neck (natl .- lib ), Ber -
nauer (Ztr .), Massa (F . B ), Schöpfte
(R . Vgg ) und Schön (natl .-lib .) beteiligten ,
wurde gewünscht, daß, wenn man mit Heiz¬
material sparen müsse , zuerst einmal die Ver¬
gnügungsstätten . wie die Kinos zu schließen
wären . Die Besprechung über die Kohlen¬
versorgung wird am Donnerstag fortgesetzt .

Zu Beginn der von dem Präsidenten
Dr . Zehnter geleitete Sitzung beantwortete
der Finanzminister eine Anfrage der
Fortschrittlichen Volkspartei über die KriegS-
gewmnsteuer dahin , daß der Betrag der in
Baden angemeldeten Kriegssteuern sich auf
rund 208 Millionen beziffere. Den Gesamt¬
betrag im ganzen Reich schätze man auf fünf
Milliarden . Der in Baden veranlagte Betrag
würde somit etwa ein Vierundzwanzigstel des
gesamten Ertrags darstellen . Eine weitere
Anfrage der Zentrumsfraktion , die Kriegszu -
lagen bei Berechnung des Ruhegehalts zu
berücksichtigen , wurde von dem Minister in
abschlägigem Sinne beantwortet .

Die Eroberung der Insel Oesel hat sich 8 ^ .
abmiral Kirchhofs in den soeben erschienenen Heften
155/158 von Vongs Illustrierter K iegSueschicht „Der
Krieg 1914/17 in Wort und Bild "

(Deutsches Verlag».
Haus Bong u Co ., Berlin >V 57 , wöchentlich ein Heft
zum Preise von 35 Pfennig ) zum Thema gewählt .
Dieser wohlunterrichtete und fachkundiße hohe Marine»
ofsizier gibt uns hier in anschaulicher Weise eine
glänzende Darstellung des schwierigen , von unserer
Flotte und dem Landheer außerordentlich geschickt und
glücklich durchgesührten kriegerischen Unternehmens .
Ein paar trefflich gewählte Bilder und eine gute Karte
sind gewiß hochwillkommene Beigaben . Die Hefte
enthalten ferner die vorzüglich illustrierten Artikel:
„Die Bedeutung de» Maschinengewehre » für den Welt¬
krieg"

, „ Die Abwehrschlacht"
, Die Versenkung in der

Hafeneinfahrt "
, , DK Landschaft am Chemin de»

Da « eS "
, „Deutsche Luftangrrffe auf London "

, „ Die
Munitionskolonne und ihre Tätigkeit in den Groß »
kamfpta »en"

, „ Bor Verdun "
, „ Die Feldpost " und

andere mehr In dem Hauptabschnitt der eigentlichen
Kriegsgeschichte finden wir den Fortgang der Flandern¬
schlacht vom Juli - August 1917 , au» der Feder de»
bekannten Mifttärschriftstellers Wilhelm von Massow.

ieran schließen sich die lebhaften Darstellungen der
ämpse im Kaukasus von Generalleutnant z . D . Jmm -

hoff. Die Namen der beiden bekannten Verfasser
sind wohl die beste Gewähr für die Richtigkeit der
militärischen Schilderungen Daß auck in diesem Ab-
schnitt nicht mit Bildern , Plänen und Karten gespart
ist , darf wohl bei der Rührigkeit de» Verlages und
der Schriftleitung als selbstverständlich vorausgesetzt
werden . Die farbigen und schwarzen Kunstbeilagen ,
wir : „ Ruhe nach den Kämpfen an der Scarpe ",
„ Ansturm der tiefgegliederten englischen Division gegen
die Linie Langemarck— Et Julien "

, „ Rückzug der ge¬
schlagenen russischen Armee "

, „Im Kampfe um den
Bahnhof Roeux " , sind trotz ihrer naturalistischen
Darstellungen kleine Kunstwerke und geben ein treue»
Bild von den Schwierigkeiten , mit denen unsere tapiere»
Truppen zu Wasser und zu Lande, über und unter
der Erde , ihr Leben einsetzen , zur Erhaltung unseres
liebe» deutschen Vaterlandes .

Neueste Drahtberichte .
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . GroßeSHauptquartier , 13 Dez.
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Von Dixmuidev bis zur LyS und süd¬
lich der Scarpe erhöhte Artillerie !ätigkelt.

Oestlich von Bullecourt entrissen unsre
Truppen den Engländern mehrere Unterstände
und nahmen S Offiziere und 84 Mann ge¬
fangen

Zwischen Moeuvres und Lendhuille
hat sich die schon abends lebhafte Artillerie -
lätigkeit heute morgen verschärft.

Auch nördlich von St . Quentin ge¬
steigertes Feuer .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz :

In Verbindung mit ErkandungSgefechten
lebte in einzelnen Abschnitten die Feuertätig -
leit a»f .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Wie vereinbart , beginnen heute im Be¬

fehlsbereich des GcneralfeldmarschallS
Prinzen Leaprld von Bayern die Ver¬
handlungen über den Abschluß eine »
Waffenstillstandes , der die zur Zelt be¬
stehende Waffenruhe ersetzen s»ll.

Mazedonische Front :
Im Cerna - Bogen brachten kleinere

Unternehmungen eine Anzahl Italiener und
Franzosen gefangen .

Italienische Front :
Bei Schneefall und Regen blieb die Se

fechtstätigkeit gering .
Der 1 . Generalqnartiermeister : Ludendorff .

W . T . B . Berlin , 13 . Dez . (Amtlich.)
Deutsche Seestreitkräfte unter Führung
des Korvettenkapitäns Heinicke haben
am 12 . Dezember morgens dicht unter der
englischen Küste vor der Themse -
Mündung den feindlichen Handelsverkehr
angegriffen . In erfolgreichen Gefechten mit
den englischen Vorp »sten wurden 2 große
Dampfer « . 2 herpaffnetePatrouillen -
fahrze » ae versenkt Unsere Screitkräfte
kehrten ohne eigene Verluste oder Beschä¬
digungen zurück .

Der Chef de- Admiralstabs der Marine .
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Nerlove » ein dran «er Keld -
deutel mit 60 ^ Inhalt und einem
Schlüssel. Nbzvgeben

Zehutffratze 1 .
; ^ Letzten Ssnntag abend ging eine
^ s r »t e Madche » Mutze von Halte -
^ ! stelle der Elcktr . bis Gewerbeschule

verloren . Der ehrliche Finder wird
' gebeten , Dieselbe gegen Belohnung
im Verlag d Bl abzugeben

^ "
In » ge grnue Katze hat sich

s verlausen Adzußeben gegen Be -
s lshnun , Gttltn - rrkratze 44 .

Verkäuferin
! z«r Aushilfe bis Weihnachten ge

' sucht . Knuftzau » I . Keqfer ,
^ _ Hauptstraße 70

LaDudbünUlvn

MII « «t Ws s s SKik».

r Lluwen - Drosens unä ? koto - IIuus

Pelze und Muffe werden ge¬
schmackvoll modernisier ! und an -
gefertigt bei

H . IvoKillsr »,
Lammstraße 17 . parterre

Märmger Uü88er.
VImnsn- Drogerie unä Dboto - LLirs

Iu kaufen gesucht
vollstäiwigeS Bett . Kleider «chrauk .
Kinderbett . Tisch und Smhle , eot
ganze Zimmer - Einrichtung An-
gebo e u Nr 731 an den V -rlag

Zwei «gut « Stztterte Zimmer
mir Küche per sofort oder 1 Jan .
zu mieten gesucht Angebote unter
Nr 735 au den Be lag d . Bl .

ÜWWüWll
nach jedem Bilde werden von ein¬
fachster bis feinster Ausführung
noch aui Weihnachten angenommen

Kchls »» r « » e 7 lil links.

NIMM
Mtt . Zr-rerie Ass. Peter.

Keß»» ; - Stzeatei
« MMH

M GkMA Hss

MSKNKMM

V-« , 6 . Dez . 191 ?
«« a »«VLLSS « S» S»» SLLL,i

DaS Sieget
Derge

^
I

Drama in 4 Akten ,
tellt von besten und br¬
annten Künstlern.

»H» U«U>»» » »H, » » »U,A !

Engekein
Lustspiel in 3 Akten

mit

Ala Weksm
und

Mar Lauda
in den Haupttollen .

Jnteresiante Naturaufnahme .

Ileischverkauf .
Der Verkauf von Fleisch und Wurstwaren in den Metzgerlüden

m die in den Kundenlisten eingetragenen Familien findet diese Woche
in folgender Reihenfolge statt :

I . B?i Mtzgrr Bühler :
Freitag , den 14 . Dezember ds. Js .,

Nachmittags Vs« 2 Uhr ab an die Familien mit den An¬
fangsbuchstaben ^ H

Samstag , den 15. Dezember ds. Js .,
vormittags von 8—12 Uhr an die Familien mit den An¬

fangsbuchstaben k — 2
nachmittags von 2 Uhr ab an die Familien mit den An¬

fangsbuchstaben k — 3
II . Bei den Rrtzgern Brecht. Bnrr . Eck . Feser. Geyer . Kaufs« ««»

und K»echt :
Samstag , den > 5. Dezember bs. Js .,

vormittags von 8— 12 Uhr an die Familien mit den An
f- ngsbuLÜLbkn k — il ,

nachmittags von 2 Uhr ab an die Familien mit den An
sangt buchstaben l. I

Wir bitten die Einwohnerschaft dringend , sich zur Erleichterung
des Verkaufsgeschäftes an die festgesetzten Verkaufszeiten zu halten
Wir werden unS hierüber durch die Schutzmannschaft verlässigen.

Sämtliche Metzger sind verpflichtet, an den genannten Verkaufs
cagen auf den Kopf ihrer Kundschaft je 225 ssr Fleisch einschließlich
Wurst abzugeben . Kinder vom vollendeten 2 . bis 6 . Lebensjahre
haben Anspruch auf du Hälfte .

Dur lack , den 13 Dezember 1917
Kommuaalverbaud Darlach - Stadt .

Städtischer Verkauf .
Bmtter NRd Eier

morgen nachmittag an die Buchstaben I ll , V , V und 2 .
Samstag nachmittag an die Buchstuben k . E, ü und k.

Dnrlach . den 13 Dezember 1917 .
tzsuimunalverbauv Dnrlach Stadt

LüüUeUistsvUs Vlsvoubo
Svs « 1l8vU« .tb S .

— Stzp08jtELkL886 —
NIL x L Sb v M.

ll » » pt » tr » Ls 32 ( im SedSuäs Lsr l.övsllspotdslis .)
ksr »rproodsr 30 . kostsok «vLvo»to » . 8«ivIlsd»»Dgirooollto LorlsruL ».

llsuptritr in Usnnbeim, »iederiaesungen in 8sden -3sd «n, yruekr. I,
prsidur , i . s . , »«idsldsrg , Karisruiis , l.akr i 8 , l-snäsu ( rislr ) , Uümsrens,
ptorrkeim , Norms. Srnnklurt L. N . : 8 . i-adenburg . lionstnnr : Nsosirv L vo.

2st>i8tsl-en äiniveiier , 8«rgrsdvrn, kdsrbecii, kilsnkobsn, Lermsrrksim,
Nsriack i . K. , Nesdsci, , Nililiieim i 8 . , Neu»tsili i . Sek « . , 8ek« eiringen.

LttteriLsZttal mit ReservM 57 Millionen Mark .
tiir Mexsn vis noskre sLiotlietiro kgeäsrisssooxeo sll« io «las ittttkksc!»

«ioseklrxenäcll 6«8<:tiLkt «, vis :
Lrittsullg IrntvilSsi ksobllimgou anä provüüoostrsisr Sobsolc -

SlrovoLtaii .
VivSsra »! vor» Ssicklrrvckit .
L»D»at kiesoklUtsvkvdisIn mlck SoksoD» .
L> - vvil rersivk von VerkpLpisrsn , »usIliaSisoLsn Lsalroolno ,

Sollsott «» »»<> Lllpoas .
v«»tt «ll« v«rIosbLr «r Litvvt«».
L»i »Iu»« vo» Seiler » ror ^ er»l»»»»g mit »ul obus Lüllckigiwg .
v»d«r »Liu»o von Vettpopiors » , v «c»mollts» , S^poibok»»-

»rr »»lsL »sv . »»r Verv »1t»»g ( otts »o Depots ) u»ä Ls -
»erziulg »Usr mit äer Vsrvaltullg vsrdllllSo»«» Kssobäkt« .

Vvrm »z«n3*ervgltung unck ! ntersrr«nvettr «1ung «skrsnä
ö«s Xriezer.

ilrbsr »II » xesciiMieksn ziixelexenbeitta virä seäei-iorini xexovöi>«r
«tr«ox8tt leieebviexeiibeit beebeelitst.

»it iiöeksiclit »uk äen stLrben ö?»mtenwsnxei kLdeo vir unser« Lssse
vLbronS des lriexes ll»r »»vLmittsgs vo» 3—S Dbr geSikvoi .

O » ursls WLorrlellHrouslrLrrs

LarlsrnLs, VULsimstroLe 34, i Vr
Uwwrmäulvl , ?1ü8Ldwällte1 , SeLäenmänikl,

Vettermälltel , LLlllsULleiüvr, öaeLevLIejäLr ,
köeke , Mu86n, vlllerrüeLo , kelre , Natts,

?1ü8odgarvtturM.
0 r0886 ^ u8VLti1. — Leins 1,Lä608p68yii.

WM ' 8ynotaK-8 x-sölknet von 11 6 Dkr 'MM

NiV ! S. - 3LLnm1eü .
Iottau

Llülllso- Drogerie »nä kboto- Lsns .

8t ; iLl KftKM ^ itlireu .
^ uNri « 8eI »» « tEr

Llmnen - Drogerie unä kboto- L»« .

Frischgewässerte

Stockfische
empfiehlt

Ksßar Horenffo,
_ Hoflieferant ._

Kle»» r kürzte »»

V » »vli « i, »t « »

ra .1iris Vo1d .s .s :ks3 ?
LInmen - Drox-erie unä kboto- 8 nus. >

jMLMts - . itzffk Wltznusg.
Auf 1 . April 1918 ev . früher

wird großes schönes und Helles
Ludeulokul für größeres Geschäft
in guter Lage gesucht , Hauptstraße
bevorzugt . Angebots mit Preis¬
angabe unter Nr 736 an den Ver¬
lag diese» Blstte8erbetem _
2 — 3 Zimmerwohnuug

mit Gas und allem Zubehör auf
1 . April zu mieten gesucht . An¬
gebote unter Nr . 733 an den Ber -
lax dieses Blattes erbeten ._

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1 . April 1918 in Durlach oder Aue
2 - Zimmrrwohurrug . möglichst
mit Garrenanreü . Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 734 an den
Verlag dieses Blattes erbeten .

3 - Ammer-Wohnung
von ruhiger Familie auf 1 . April
zu mieten gesucht . Angebote unter
Nr 730 au den V-rlag d . Bl .

Wotzuuug vv« 5—6 Zimmern
(ev . zwrr Dreizimmerwohnungen )
mbst Zubehör in guter Lage , oder
Eiufa « Me » h »us zu miete «
gesucht aus 1 April 1918 An¬
gebote unter Nr . 715 an den Ver¬
lag dieses Blattes erbeten ._

Eine freundliche Mansarden¬
wohnung . bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher ,
ist an eine ruhige Familie auf
1 . April 1918 zu vermieten

Herren stratze 27 .
2- Ammer -Woynung

mit Gas nebst Zubehör auf 1 . April
1918 zu vermieten . Anfragen u.
Nr 732 an den Verlag d . Bl .

4 Ztmmerwohuuug in der
Msttkestratze 8 per 1 . Januar
oder später zu vermieten Näheres
bei Ktetuet , Karlsruhe , West-
endstraße 55 , Telephon 910 .

Oütten in Lurlüch ,
398 gw , als Bauplatz umgelegt
auf 322 gw , hmrer der Festhalle
gelegen. Lagerbuch Nr . 436 , ist
gegen bar zu verkaufen . Plan
kann kiugeftben werden . Angebote
unter Nr . 727 an den Verlag d Bl .

LoLSVD MassGr .

61uw«u - Drogerie unä Dstoto - Daus.
Kiiegersr -u jucht gutecyMenea

Kinder stuhl zu kaufen. Angebote
unter Nr . 729 an den Verlag

Verschiedene guierhartene
KüdrlsMÜachen

zu verkaufen
Schuttgalle (Grüner Hof) .

Irr '
LK

' N .'LGA .L' S ,
keidvi « - «« , Betteinlag «« ,

Va «» ««»S«>»d «n , Verbandivatte «t «.
sowie «Ne Srtiket zur ttrairk -n »

uni wocpenbettpflegr
zu billigsten Preisen.

Adler - Drogerie S « g« st
Separatabteilung rm 2 Stock m . Hauses.

Für Damen : Damenbedienung.



Asti jsller kssonllsrsn stnrsigs .

Usubs MO7ASH IO nur vsrsllUisä NLLU
ILnssörsrn Qsiäsii msln inrli§sb§slisdbsr LLsiirr

Mel« kWrt liazel
vlrekior üvr NssekiveilLdrik llritrier L.-ll.

im LILsr van 68 -iLtirsir .
In Lisksbsm SllkmsrL:

LÜ86 Kugel, §6d . ^U6r.
vnilLck . d6n 12 . vsxsrndsr 191V .
vis ^ SLS7dS8bLt,t,LO§ kirrcisL LIN 3Lm3bL§

QLOUmibt .L§ 4 QUr im LrsmLboriLm in
XLrlsrnks St.Lt/L .

Von Lsllsläsdssnolosn . nnll LInrnsnsxsnäsn
ditzbs loU Ldst-Lnä nsdrnsn xn Ä72llsn .

kluelr länFsrsr Lrunklivit versedietl beute
morFen 10 Ilbr unser IsnF^LkriFvr krosturlst nvä
Reiserertrvter

jlm Mrchar V. ÜUjs-I.
Nit ibm ist ein treuer Leniuter uoä lieber

LolleFe , Oer über 43 Fubre seine rolle Arbeits¬
kraft uvä sein umkassenäes IVisseu in äea Dienst
unserer Oeselisebakt Festeiit Kat, uns unserer Ritte
Fvsebieileo . 8ein ebrlieber , uulrieiltiAer Oliarsktsr ,
seine grosse I .ivbenk« ürcliirkeit iin persönlieden
Verkebr , sovie sein « unermnOIieke , »ufopkernlle
TätiFkeit siederu iin » eine » Lkrenxlut » iu Oer
( lesediebte unseres IVerkes tur alle Leiten .

Rsir be «l»uern seinen kinFsoF auf äas Meiste
uoä verlle , seiner stets mit grosser VvrekrunF
uaä ^nbanFliebkelt Fellenkeu .

Vurlavb , äen 12 . Dezember 1917 .

^ uLsiokkral uuä virekliou

üer LasedmellLadrik Kritsuer ^ .- 6 .

Den grehrken Herrschsstrn von Durlach u ^ d Umgegend zur
Kenntnis, daß ich « eben memem Pspier - u« d Cigarren - ein gut
sortierte« Spielwar -« - und Galanterietvareulager und sonst
wertvolle Gegenstände führe . Es soll we . tnsher mein Be¬
streben srm , nur gute Ware bei streng reeller Bedienung meiner
werten Kundschaft zu bieten und bitte bei Bedarf um Besichtigung
meines Ladens .

Es wäre sehr wünschenswert , wenn die geehrten Herrschaften
ihren Bedarf durch den muemgeführten S Uhr Ladenschluß so viel wie
möglich auf morgens verlegen würden wegen all ^ugroßem Andrang

Bei Einkauf vo« 10 Mk an erhält die Kundschaft ekn schönes
Geschenk . Kxau < ^ ßsrUM k^ rrr « . Hmrptkraße Z2 ,

«eben der Löwen Apotheke.

Empfehle als praktische !

eihnachtsgeschenke:
Collier , Anhänger , Broschen

Uhrketren s8r Hencr llÄ Zll«tv, ArMbänver
Armreife , Ohrringe , Fingerhüte i, Siitrc !

Ringe is Mt, Prriskges >
Spnzierstöcke , Taschenlampe «

— alles in bekannt guten und reellen Qualität ! n . — I

HrrrE - Zmd Damemrhren ^
in Nrckel , Silber und Gold . >

Bitte um geneigten Zuspruch . >

Kans Meißbnrger , H« M . rs . !

in allen Größen sind eingetreffen und za haben im

Gasthaus zu « Lamm
Leopold Becker aus Wolfartsweier .

Grötzinge».
W C N k s a K rr N A .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme an
dem schmerzlichen Verluste meiner lieben Tochter sage
ich allen herzlichen Dank

A . v . Lücke » Ww ..
Brötzingen , den 12 . Dezember 1917 .

Velar. Wre «ml (W»c!
VvLSS ^ SLNG -

1318 Vsiävrbrimvr I 1312 Kuvlr ins lsn «i (hieslinz )
1914 Rustps-tsbsrg «- I 1818 stsrch « s (Visrmorgen).

1938 r»ll« i-t -iks>-
1315 Vürilbsimsr
1318 Istoivt 5y«risl lrot)
Tpsaiseks - Wein (süL)

1883 Isllsr äusiss «
1388 Useisv (S»r«I«sur )
Rermut -Rsin
I8s>sgs .

SvLrLTLMiVSLVG ( VMM -6Mvkt ) .
LarLÜ ^ S HLLÄ

Kiesrr / Srsnü^ — Hmuier- l. i >löre — Zvkwsirsr 4Ipsnlt-sui «r - 8ill «r
ilurlü-sitioksr stlsge«- 8ittet .

Vox » Lo -
Oeutsoker Ooznsv — kvkisr Vsinbmnei * * * — Zpsiisi -Srsvck.

rlorSüeatseks Vurst lHeiirsIe u osliLalessei » . llrulptstr . 38.

M«, ist äns beste Lerä-
xutrmittel

! Llamen - Drogerie null Dkoto - U»u8

SvllvirsvIarvLdvL , Lraelalülariuag
A . NLLsvLiiLGLSvLrvL ^ SL »

Itulläsebrilt , bnntm . lienlinen , Weebsel - u. 8ebvekkuvllv , Lonto -
Lvrrevtlebr « ete .

lönnen Damen unä Herren seäen Alters uoä Ztanäes in burrer Leit bei massigem
Honorar in unseren Tages- «nä ^ benälcurssn erlernen.

^.llskübrliobe Lwslrunkt unä Drospelt gratis äureb äie Direktion äer
llsnäsi8lkkp3N8ts!i Ulll! Iöektkiksnkle !88l:tlu !e „ IVIei'IiUi'" , Xarlsiuke ,

Ls .r1s1rs .sss 13 , «Lebst äem UanmFsr . LslsvLon 2018 .

3 . ^ s .Ta.aa.s .T'

ubaacs
sLL .aa.rss .

Va» n««e

von Dnrlach « nd Karlsruhe
(Originalpreis 1 .40 und ^ 66 80)
ist eingetroffen und zu haben bei

dem Vertreter

NilllMlll
Schillerstrstze 4 », Tel 372.

IMMm » Herm - Khealol

Tch« . kille » ! ». SeiilllMpt
K. Töttinger , Weingarterstr . b.
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